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Regesten Heinrichs IV.:
Dieses Teilprojekt ist nicht in dem erwünschten Maße fortgeschritten, weil
Prof. Dr. Tilman Struve (Köln) anläßlich der Jubiläumsveranstaltungen zum
900. Todestag Heinrichs vielfältig engagiert und der Mitarbeiter PD Dr. Ger-
hard Lubich bis Ende September 2006 zu einer Professurvertretung an der
Universität Bochum beurlaubt war. Indes wurden die 526 Urkundenregesten
(1056-1105) der gesamten Regierungszeit nach einer nochmaligen Durchsicht
zur Vorabpublikation im Internet freigegeben und stehen nunmehr als PDF-
File auf der erneuerten Homepage zur kostenlosen Benutzung bereit. Bei dem
mit seinen rund 400 Regesten auf einer vollständigen Materialsammlung beru-
henden Rohmanuskript des zweiten Druckfaszikels für die Jahre 1065-1075
wurden die Quellenzitate überprüft und die Ortsnamen identifiziert. Zu sei-
ner Fertigstellung bedarf es nur noch einer gründlichen abschließenden Re-
daktion, in deren Rahmen auch die Kriterien für die Berücksichtigung nicht-
urkundlicher Nachrichten zu präzisieren sowie neuere Urkundendrucke und
wichtige landesgeschichtliche Literatur zu ergänzen sein werden. Dies läßt
sich in wenigen Monaten erledigen, so daß das Druckmanuskript im Laufe des
Jahres 2007 vorliegen sollte.

Regesten Heinrichs V.:
An diesem Vorhaben wird derzeit nicht gearbeitet.

Regesten Konrads III.:
Nachdem Dr.Dr. Jan Niederkorn (Wien) im Berichtszeitraum die Informa-
tionen eines neuen Sammelbandes zur frühstaufischen Geschichte nachgetra-
gen hat, unterzieht Dr. Karel Hruza (Wien) das Manuskript einer letzten
Durchsicht. Zumal die Österreichische Akademie bereits ihr Imprimatur ge-
geben und der österreichische Forschungsfonds (FWF) einen Druckkosten-
zuschuß bewilligt hat, wird der Band 2007 erscheinen.

Regesten Friedrichs I.:
Prof. Dr. Ferdinand Opll (Wien) hat die historiographischen Regesten zum
Kreuzzug (1189/90) für den vierten, die Jahre 1181-1190 umfassenden Teil-
band weitgehend fertig, wird die Aktualisierung der vorhandenen Urkunden-
regesten aber erst 2007 abschließen. Gleichwohl wird er noch im selben Jahr
die Regestennummern vergeben und die Querverweise anbringen, so daß er
das begutachtungsfähige Manuskript wie geplant vorlegen wird.

Regesten Heinrichs VI.:
s. unten sub Planungen und Projekte.

Papstregesten 1181-1198:
Der an der Tübinger Arbeitsstelle von Dr. Ulrich Schmidt und der pensio-
nierten Mitarbeiterin Dr. Katrin Baaken erarbeitete zweite, abschließende
Teilband der Regesten Lucius’ III. (1184-1185) ist im Juli 2006 erschienen und


